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PRAXISTEST  CANON MAXIFY MB5350:

Günstiger Tinten-MFP 
mit Fotoambitionen

ürs kleine Büro hat Canon im letzten Herbst 
die Multifunktions-Druckerfamilie Maxify 
vorgestellt. Das Spitzengerät MB5350 ist seit 

kurz vor dem Jahreswechsel lieferbar. Mit nur 463 
x 394 mm Grundfläche paßt der Maxify MB5350 
locker auf einen Rollcontainer, allerdings ragen die 
A4-Papierkassetten knapp 7 cm aus dem Gehäuse 
heraus, und für die Papierausgabe sind weitere 
Reserven einzuplanen. Erfreulicherweise haben 
beide Kassetten jeweils Platz für bis zu 250 Blatt 
Normalpapier. Alternativ dient die obere Kassette 
für Briefumschläge oder bis zu 20 Blatt Fotopapier.

Hochglanz-Fotopapier bedruckt der Canon nahezu 
in Fotolabor-Qualität – vom PC via Netzwerk dauert 
ein A4-Fotodruck allerdings bis zu 210 Sekunden. 
Der nicht bedruckbare Rand ist erfreulich schmal 
(oben 3 mm, seitlich je 3,4 mm und unten 5 mm). 
Auch Normalpapier-Ausdrucke sind qualitativ recht 
gut. Zur Bedienung finden sich an der schrägen 

Vorderkante der Vorlagenglas- 
und Stapeleinzugs-Abdeckung 
zwar nur sechs Tasten, aber der 
dazwischenliegende Touch
screen mit einer aktiven Flä-
che von ca. 62 x 45 mm 
erlaubt eine sehr einfache Na-
vigation durch alle möglichen 
Gerätefunktionen. Der oben 
befindliche Vorlagen-Stape-
leinzug hat Platz für 50 Blatt. 
Toll ist, daß der Maxify wie 
ein teures Profigerät beide Sei-
ten gleichzeitig scannt – aber 
natürlich deutlich langsamer. 
Für die 32-seitige Computern 
im Handwerk dauerte dies bei 
einem 150 dpi-PDF-Scan auf 
einen USB-Stick moderate 
190 Sekunden. Auf Wunsch 
lassen sich auch Optionen zur 
Reduzierung des Durchschei-
nens dünner Blätter und zur 

Beseitigung von Moiré-Effekten zuschalten – aller-
dings verlängerte dies den Testdokument-Scan auf 
645 Sekunden. Auch von der Druckgeschwindigkeit 

darf man keine Wunder erwarten, aber immerhin 
schaffte der Canon den recht gut aussehenden USB-
Stick-PDF-Ausdruck unseres gescannten Fachmaga-
zins mit großen Fotos und Anzeigen in weniger als 10 
Minuten (3,3 Seiten pro Minute). Dank integrierter 
Duplexeinheit kann man auch doppelseitig drucken 
– beim Testdokument verlängerte sich die Druckzeit 
um 2 Minuten.

Mit empfohlenem maximalem Druckvolumen von 
1500 Seiten pro Monat ist das Gerät ideal für kleine 
Handwerksbetriebe oder Freiberufler. Die laufenden 
Kosten bleiben sehr überschaubar, denn die große 
schwarze XL-Tintenpatrone soll mit 70,9 ml Inhalt 
(UVP 34,99 €) 2.500 A4-Seiten Reichweite haben 
(gemäß ISO/IEC 24711), die drei XL-Farbpatronen 
mit je 19,3 ml (UVP je 25,99 €) reichen je nach 
Farbe 1.295 bis 1.755 Seiten weit. Selbst zum UVP 
ergibt dies einen Seiten-Druckpreis von lediglich 
1,4 bzw. 6,6 Cent (ohne Strom und Papier). Zum 
Lieferumfang gehören zwar nur Setup-Patronen mit 
1.000 bzw. 700 Seiten Reichweite (Schwarz bzw. 
Farben), im Handel gibt es aber ein Multipack mit 
allen vier XL-Tinten für unter 100 Euro.
 
Die Erstinbetriebnahme des Canon ist recht einfach, 
erfordert aber etwas Geduld, weil er nach dem Ein-
setzen der Tintenpatronen etwa sieben Minuten für 
die Druckkopfreinigung und drei Minuten für die 
Druckkopf-Ausrichtung braucht. Vorbildlich niedrig 
ist der Bereitschafts-Stromverbrauch: Im normalen 
Standby mit aktivem Touchscreen waren es im Test 
6,8 Watt, und nach nur fünf Minuten begann der 
Sleepmodus mit mustergültigen 1,2 Watt trotz Fax- 
und LAN-Betriebsbereitschaft. Die vom Internet 
herunterladbare Bedienungsanleitung ist mit 1230 
deutschsprachigen A4-Seiten fast etwas zu viel des 
Guten. Sie enthält beispielsweise mehr als 250 Seiten 
mit allen nur denkbaren Hinweisen zur Fehlersuche 
sowie einer ausführlichen Erklärung der unzähligen 
Support-Fehlercodes.

Sehr empfehlenswerter und sparsamer Netzwerk-
Allrounder für kleine Büros, der auch Druck- und 
Scanfunktionen via Cloud ermöglicht.

HARDWARE

Wer im Büro nur wenig faxen und scannen 
muß und mit rund 50 Seiten Druckvolumen 
pro Tag auskommt, kann durchaus mit einem 
Tintenstrahl-Multifunktionsprinter glücklich 
werden. Canon bietet für unter 300 Euro so 
einen Allrounder, der dennoch guten Komfort 
bietet ... von Peter Pernsteiner

CIH-Testurteil
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Canon Maxify MB5350Hersteller und
Modell

Technische Daten: 

Internet	 www.canon.de
Geräteart	 Farbtintenstrahl-Multifunktionsgerät 
	 (Netzwerk-Drucker mit Duplexein-
	 heit/beids. Scanner/Kopierer/Fax) 
Standby-Leist.	 6,8 W normal / 1,2 Watt nach 5 Min. 
	 (jew. mit Fax-, LAN-Bereitschaft)
Gesamt-Abm.	 463x394-600x351-605 mm (B x T x H)
Gewicht	 ca. 13,1 kg (inkl. 2x250-Blatt-
	 Papierfach)
Druckgeschw.	 bis 15 bzw. 23 S/M (SW bzw. Farbe)
Druck-Auflösg.	 bis zu 600x1200 dpi
Scan-/Kop.-aufl.	 bis zu 1200x1200 dpi (optisch)
Papier-Zuführ.	 2 Magazine für je 250 Blatt A4
Bedienung	 6 Tasten + 3-Zoll-Farb-Touchscreen
Anschluß	 für Speichermedien USB
Schnittstellen	 Telefonnnetz, USB, Netzwerk, WLAN 
	 (auch als Accesspoint für Betrieb 
	 ohne Netzwerkzugang z.B. auf einer 
	 Ausstellung)

Preis inkl. MwSt.	 € 279,–
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